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Vereinsangelegenheiten. 


Die Generalversammlung am 12. I. 14, über welche im 
nächsten Heft ein ausführlicher Bericht erscheint, war von 24 
stimmberechtigten Mitgliedern besucht. Nachdem der Bibliothekar 
und Rendant ihren Bericht erstattet, wurde ihnen auf Antrag der 
Revisoren Entlastung erteilt. Bei der Neuwahl des Vorstandes 
wurden Ohaus zum Vorsitzenden, Stichel und Wanach zu 
stellvertretenden Vorsitzenden, Schulze und Schumacher zu 
Schriftführern, Pape zum Schatzmeister, Kuhnt zum Bücher- 
wart, Greiner zum Vorsitzenden des Schriftleitungs-Ausschusses, 
Dadd und Ulbrich zu Beisitzern gewählt. 

Der Berliner Entomologische Verein hält vom Januar ab seine 
Sitzungen gemeinsam mit der Deutschen Entomologischen Gesell- 
schaft ab und gibt auch seine Zeitschrift gemeinsam mit ihr 
heraus; daneben hält er noch besondere Sitzungen im alten Vereins- 
lokale ab zur Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten bis zum 
Ahlaufe des Liquidationsjahres am 11. IV. 14. 

Der Vorstand. 


Aus den Sitzungen. 


Sitzung vom 3. XI. 13. — Ahlwarth eröffnet um 9V/, Uhr 
die Sitzung. — Schulz zeigt mehrere Käferlarven vor, die bei 
Nikolassee aus dem Mulm gefällter Eichen gesammelt wurden, 
u.a. Larven von Cerambyır cerdo und Osmoderma eremita. In einem 
Astloch, das einen faulig-Hüssigen Inhalt aufwies, fanden sich 
grofse Dipterenlarven, die als Tipulidenlarven erkannt wurden. 
Aufserdem waren daselbst auch die bekannten langgeschwänzten 
Larven von KEristalis vorhanden. Es knüpft sich hieran eine 
Debatte über die Lebensweise von Zristalis und über die Zählebie- 
keit der Insektenlarven und -imagines. — Heyne zeigt einen 
Kasten mit Varietätenserien besonders prächtiger Coptolabrus-Arten, 
die zumeist in Zentral-China gesammelt wurden. — Schumacher 
spricht über den gegenwärtigen Stand des Hemipterenverzeichnisses 
der Mark Brandenburg und legt die Fortsetzung VII desselben 
vor. Die Zahl der aus Brandenburg bekannten Wanzen dürfte 
500 erreichen. — Soldanski zeigt ein Kästchen mit der voll- 
ständigen Biologie von Diaperis boleti. — Schlufs 11 Uhr. 


Sitzung vom 10. XI. 13. — Ahlwarth eröffnet die Sitzung 
um 94, Uhr. — Kuntzen meldet den Tod von Alfred 
tussel-Wallace, weist auf seine Bedeutung auch für die 
Entomologie hin und zitiert eine Reihe von Stellen aus seinem 


